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Seniorenfeier in der Weisenbacher Festhalle

Zahlreich waren die Seniorinnen und Senioren am vergangenen Sonntag der Einladung
zur diesjährigen Seniorenfeier in die herbstlich dekorierte Festhalle gefolgt.
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Amtliche Nachrichten

Seniorenfeier in der Weisenbacher Festhalle
Rund 200 ältere Mitbürger/-innen
folgten am vergangenen Sonntag
der Einladung der politischen Ge-
meinde sowie der katholischen und
evangelischen Kirchengemeinden
zum diesjährigen Seniorennachmit-
tag. In der herbstlich geschmückten
Festhalle hatten wiederum örtliche
Vereine und Institutionen dafür ge-
sorgt, dass den älteren Mitbürger/-
innen ein buntes Programm geboten
und für das leibliche Wohl gesorgt
wurde. Zur Kaffeezeit konnten die
Seniorinnen und Senioren aus einem
reichhaltigen, teilweise gespendeten
Kuchenbüfett auswählen.

Den Nachmittag eröffneten zu-
nächst die Sänger/-innen des Ge-
sangvereines „Eintracht“ Au unter
Leitung der Chorleiterin Irmgard Löb
mit abwechslungsreichen Melodien.
Die einzelnen Beiträge moderierte
die Chorleiterin persönlich.

Bürgermeister Toni Huber zeigte sich
erfreut darüber, dass es wiederum
zahlreichen Seniorinnen und Senio-
ren möglich war, der Einladung zu
folgen und somit den Nachmittag in
Gesellschaft mit Gleichgesinnten zu
verbringen. Dabei erläuterte er ins-
besondere auch die Arbeit des Wei-
senbacher Seniorenrates, welcher
sich in vielfältiger Weise um die Be-

lange der älteren Mitbürger/-innen
kümmert und mit Rat und Tat zur
Seite steht. Grußworte für die bei-
den Kirchengemeinden überbrachte
der Pfarrer der evangelischen Kir-
chengemeinde Forbach-Weisenbach,
Gerhard Bub. Auf der Bühne hatten
zwischenzeitlich die Musiker/-innen
der Musikkapelle Au mit ihrem Diri-
genten Adrian Bauer Platz genom-
men um das abwechslungsreiche
Programm fortzusetzen. Neben ei-
nem guten Viertele, aus dem Badi-
schen oder gar aus dem Weisenba-
cher Weinberg Kapf, wartete zur
Vesperzeit natürlich auch noch Herz-
haftes auf dem Teller, welches den
Senioren mundete.

Gegen 18 Uhr oblag es Bürgermeis-
ter Toni Huber allen zu danken, wel-
che zum guten Gelingen der Veran-
staltung beigetragen hatten. Neben
den Mitwirkenden, Kuchenspen-
dern, den örtlichen Banken und Elke
Heigle als Küchenchefin, waren es
insbesondere die Helfer/-innen d e r
Frauengemeinschaft, des Kirchen-
chores und der Gemeinde sowie die
Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr,
welche den Fahrdienst übernahmen.
Mit dem Badner-Lied setzte die Mu-
sikkapelle Au, unterstützt von zahl-
reichen mitsingenden Senioren den
schmissigen Schlussakkord.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperri-
ge Gegenstände, die nicht mehr
gebraucht werden, aber noch zu
gebrauchen sind, an dieser Stelle
anzubieten, soweit sie verschenkt
werden. „Anzeigenwünsche“
können schriftlich beim Bürger-
meisteramt abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1. Rattan-Garderobe, dunkelbraun,
Telefon 7633

2. Fernsehsessel, Leder, braun,
Telefon 656307

3. Gefrierschrank „Bosch“, zirka
230 Liter, Telefon 5502

4. Fernseher „Sony“, 58 cm Diago-
nale, Telefon 0176 54766338
5. Gästeklappbett; Couchtisch,

70 x 150 x 46 cm; Ecktisch, 85 x 85
x 46 cm, beides Eiche rustikal,
Telefon 5734

6. Kleine Herrenkommode; Video-
gerät, Telefon 50727

Geänderter
Abgabetermin KW 44
Wegen des bevorstehenden Fei-
ertages Allerheiligen am 1. No-
vember, wird folgende Regelung
getroffen:

KW 44 - Erscheinungstag
Mittwoch, 31. Oktober
Abgabeschluss hierfür ist
Freitag, 26. Oktober, 11 Uhr

Wir bitten dringend um Einhal-
tung des Abgabetermins, da
später eingehende Mitteilungen
auch als E-Mails nicht mehr be-
rücksichtigt werden können.
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Bevölkerungsfortschreibung
Gemeinde Weisenbach
Monat September 2012

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
31.08.12 1.712 652 132 2.496
Zugang
Zuzüge
Geburten
Weggang
Wegzüge
Sterbefälle
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3

2
0

3
0

0
0
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0
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3

Stand der
Bevölkerung
30.09.12 1.709 651 130 2.490

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummer - Weiter-
leitung an den diensthabenden
Arzt
Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag je-
weils ab 19 Uhr bis zum Folgetag
8 Uhr und Freitag ab 19 Uhr bis
Montag 8 Uhr sowie vor Feierta-
gen ab 19 Uhr bis zum Tag nach
dem Feiertag 8 Uhr zur Verfü-
gung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
ZA. Hauke Dorbandt
Alte Straße 11, Forbach
Telefon 07228 2100

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Kleintierklinik Dres. Jung/Parrisius
Hochstraße 16, Baden-Baden
Telefon 07221 35570

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis
8.30 Uhr

Samstag, 27. Oktober
Eberstein-Apotheke,
Beethovenstr. 30
Ottenau, Telefon 07225 70304

Sonntag, 28. Oktober
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Str. 12
Gernsbach, Telefon 07224 3806

Alle Angaben ohne Gewähr!

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen
Die Meldebehörde darf Namen, aka-
demische Grade, Anschriften, Tag
und Art des Jubiläums von Altersju-
bilaren ab dem 70. Geburtstag sowie
Ehejubiläen veröffentlichen und an
die Presse zum Zwecke der Veröf-
fentlichung übermitteln.

Der Betroffene kann verlangen,
dass die Veröffentlichung seiner Da-
ten unterbleibt (§34 Abs. 2 Melde-
gesetz für Baden-Württemberg).

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihrer
Geburtsdaten wünschen, bitten wir
Sie, dies auf dem Rathaus, Zimmer
1, Telefon 9183-15, Frau Klingele bis
Donnerstag, 8. November, zu mel-
den.

Eine Benachrichtigung der Gemein-
deverwaltung Weisenbach ist nicht
mehr erforderlich, wenn Sie bereits
in den vergangenen Jahren erklärt
haben, dass Sie keine Veröffentli-
chung wünschen.

Kelter schließt
die Pforten
Die diesjährige Keltersaison endet
am kommenden Dienstag, 30. Ok-
tober, (letzter Keltertag).

Wer noch keltern möchte, kann
sich bei Keltermeister Anton Mai-
er, Telefon 2753 melden.

Jubilare

31. Oktober, 77 Jahre
Heinz Schweizer, Waldstraße 3

2. November, 75 Jahre
Gerda Bleier, Am Talblick 11

2. November, 72 Jahre
Hans Herzog, Hauptstraße 45

3. November, 76 Jahre
Maria Mosig,
Jakob-Bleyer-Straße 23

3. November, 70 Jahre
Rudolf Lott, Koloniestraße 2

4. November, 76 Jahre
Anneliese Miles, Strietweg 1
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Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Ach wie gut, dass niemand weiß, dass ich Rumpelstilzchen heiß!
Zu diesem Märchenklassiker der Ge-
brüder Grimm lud das „Bremer Figu-
rentheater Mensch, Puppe“ in die
Stadtbibliothek in Gaggenau am 15.
Oktober ein.

Da unser Jahresthema im Kinder-
garten Weisenbach für das Kigajahr
2012 / 2013 „Märchen“ heißt, nah-
men wir diese Gelegenheit gerne
wahr und fuhren mit unseren Vor-
schulkindern nach Gaggenau, um
die Aufführung zu besuchen.

Voller Spannung verfolgten die Kin-
der das Schicksal der Müllerstochter,
die durch Prahlerei ihres Vaters in
eine missliche Lage gebracht wurde
und in ihrer Ausweglosigkeit einem
wunderlichen Männlein ihr erstes
Kind, sollte sie Königin werden, ver-
sprach.

Tja, wer würde nicht gerne die Fä-
higkeit besitzen, aus Stroh Gold zu
spinnen. Aber Ende gut, alles gut,
durch glückliche Fügung durfte sie
ihr Kind doch behalten. Wir blicken

auf einen schönen Nachmittag zu-
rück, der sowohl die Kinder als auch
ihre Erzieherinnen in die Welt des
Märchens eintauchen ließ.

Volkshochschule

Yoga für Kinder von 6 bis 11 Jahren
Yoga ist eine bewährte Entspan-
nungsmethode, die auch Kindern
zugänglich gemacht werden kann.
Die Kinder werden durch das Üben
ruhiger, ausgeglichener und körper-
bewusster. Yoga unterstützt die ge-
sunde Entwicklung der Wirbelsäule,
Muskeln, Organe und Gelenke. Die
Kinder lernen Alltagsbelastungen,
Angst und Stress zu verarbeiten
und können ihre Fantasien ausle-
ben. Yoga macht Spaß und erobert
schnell die Kinderherzen.
Erkundigen Sie sich bei Ihrer Kran-
kenkasse wegen einer Bezuschus-
sung.
Bitte mitbringen: Decke beziehungs-
weiseIsomatte.
301506JWE - Weisenbach

Genia Diehr
Sechsmal frei-
tags, ab 9. No-
vember, 17 bis
18 Uhr, Kinder-
garten, Wein-
bergstraße
7,37 Euro bei
acht bis zehn Teilnehmenden / 48
Euro bei sechs bis sieben Teilneh-
menden (Kursgebühr bereits ermä-
ßigt.)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstraße 3, oder bei
der örtlichen Leiterin Ulrike Essig,
Leimengrübstraße 9, Telefon 07224
7372 oder über das Internet unter
www.vhs-landkreis-rastatt.de

Vereinsnachrichten

Turnverein Weisenbach,
Abteilung Ski

Brettelsmarkt
Der TV Weisenbach führt am Sams-
tag, 3. November, einen Brettels-
markt in der vereinseigenen Turnhal-
le durch.

Die Skiartikel und Skizubehörteile
können am Freitag, 2. November, in
der Zeit von 18 bis 19 Uhr in gutem
Zustand angeliefert werden.

Der Verkauf findet am Samstag von
10 bis 12 Uhr statt. Die nicht verkauf-
ten Gegenstände müssen am glei-
chen Tag bis spätestens 13 Uhr abge-
holt werden.
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FC Weisenbach, Abteilung Fußball

Ergebnisse der Herren und Junioren
Herren
FC Weisenbach - SV Mörsch II 0:2
Das Spitzenspiel Tabellenzweiter ge-
gen den Dritten hielt leider nicht das
was man sich davon erhofft hatte.
In der auf schwachem Niveau ste-
henden Begegnung hatten die Gäs-
te den besseren Start und gingen in
der 10. Minute mit 0:1 in Führung.
Im weiteren Verlauf war der FCW
zwar bemüht, konnte die gut orga-
nisierte Mörscher Defensive jedoch
nicht sonderlich gefährden. Auf der
Gegenseite nutzen die Gäste aus
Rheinstetten ihre Möglichkeiten
konsequent. Nach einem Weisenba-
cher Abwehrfehler gelang der Mör-
scher Reserve kurz vor dem Seiten-
wechsel das 0:2 (42.).

Das mäßige Niveau setzte sich auch
nach der Halbzeitpause fort. Der
FCW drängte zwar weiter auf den
Anschlusstreffer, am Ende fehlte je-
doch einfach der notwendige Biss
um gegen einen durchaus schlag-
baren Gegner etwas Zählbares zu
verbuchen. So endete das Spiel mit
einer schmerzlichen Niederlage,
durch die der FCW erst einmal den
Anschluss zur Tabellenspitze verliert.
Besser machte es die Reserve des
FCW, sie schlug den SV Mörsch III mit
4:0.

B-Junioren:
SG Kappelrodeck 1 - SG Forbach 1 2:3
Gegen robuste und gut eingestellte
Kicker aus Kappelrodeck-Waldulm
lieferte unsere SG ein konzentriertes
Spiel ab. Mit zunehmender Spieldau-
er bekam man das Spiel in den Griff
und nutzte seine Torchancen effek-
tiver als der Gastgeber. So ging man
am Ende mit einem Tor mehr durch
das Ziel und nahm die Punkte nicht
unverdient mit nach Hause.

SG Forbach 2 - SG Steinmauern 1 0:6
Erneut ersatzgeschwächt gab es
für die SG 2 nichts zu holen gegen
Steinmauern 1. Mit einer komplet-
ten Mannschaft hätte man das Spiel
sicher offener gestalten können.

C-Junioren:
FCW - SV Ottenau 3:1
Beim dritten Rundenspiel in Ottenau
präsentierte sich unsere C-Jugend
mit zwei Gesichtern. Nachdem unser
Team in der 3. Minute die 1:0-Füh-
rung erzielte und einen guten Start
hinlegte, lief im Verlauf der ersten
Halbzeit gar nichts zusammen. Ot-
tenau kam immer besser ins Spiel,
hatte mehr Spielanteile und erziel-
te folgerichtig den Ausgleich. Nur
der Schnelligkeit und des Durchset-
zungsvermögens war es zu verdan-
ken, dass unser Team vor der Pause
mit 2:1 in Führung ging. Die Angriffe
liefen viel öfter über die Außenbah-
nen und man schloss einen der Spiel-
züge mit dem 3:1 ab.

Die nächsten Spiele:
Freitag, 26. Oktober
18.30 Uhr C-Junioren: SG Weisen-
bach - FC Phoenix Durmersheim
(Sportplatz Forbach)
Samstag, 27. Oktober
14.45 Uhr D-Junioren:
SV Niederbühl – FCW
15 Uhr C-Juniorinnen:
FCW - VfB Bühl
15.15 Uhr B-Junioren:
SG Forbach – SG Ottersweier
15.15 Uhr B-Junioren:
SG Muggensturm – SG Forbach 2
16.45 Uhr A-Junioren:
SG Hörden - SG Bad Rotenfels (Sport-
platz Forbach)
Sonntag, 28. Oktober
10.30 Uhr E-Junioren:
FCW - TSV Loffenau
11.30 Uhr Frauen:
FCW - SG Kappelrodeck
13.15 Uhr Herren:
FCW 2 - FV Rauental 2
15.00 Uhr Herren:
FCW - FV Rauental
Mittwoch, 31. Oktober
18 Uhr C-Junioren:
SG Bischweier - SG Weisenbach
(Sportplatz Rotenfels)
Donnerstag, 1. November
14.30 Uhr Frauen:
FCW - FC Phoenix 06 Durmersheim

Karnevalsgesellschaft
Hohle Eiche

Regenschirm-
Sammelaktion
Wer hat einen oder mehrere defek-
te Regenschirme und braucht diese
nicht mehr? Dann besteht ab sofort
die Möglichkeit diese Schirme bei
Peter Großmann, Steinedeckstraße
9 zu entsorgen. Die Regenschirme
werden zweckentfremdet und be-
kommen während der Faschingszeit
einen luftigen und zentralen Platz in
unserem Ortskern. Um rege Teilnah-
me durch unsere Mitglieder, Freunde
und Gönner wird gebeten.

Elferratswahlen
Damit in der Faschingszeit alles glatt
läuft und ordentlich regiert wird,
wählen wir am Sonntag, 28. Okto-
ber, unseren Prinzen, Sitzungspräsi
und den gesamten Elferrat. Beginn
ist um 10.30 Uhr im Gasthaus "Grü-
ner Baum". Es sind alle Mitglieder,
Ehrenmitglieder, Freunde und Gön-
ner recht herzlich eingeladen.
Im Anschluss daran findet eine Pro-
grammsitzung statt. Von jeder am
Programm teilnehmenden Gruppe
sollte mindestens ein Vertreter an-
wesend sein.

Musikkapelle Au

Die nächsten Termine
Am Freitag, 26. Oktober, 18 Uhr,
spielt die Kapelle in der Schützen-
straße 9. Treffpunkt um 17.45 Uhr.
Am Sonntag, 28. Oktober, 12 Uhr,
treffen sich die Aktiven in Einheits-
kleidung an der Jakob-Bleyer-Brü-
cke zur Fahrt nach Oberweier zum
Keschtefest.

Musikerfrauen
Treffen am Freitag, 26. Oktober,
18.30 Uhr, vor der Turnhalle in Au.

Gesangverein Eintracht Au

Männerchor-Probe
Am Freitag, 26. Oktober, 19.30 Uhr
Männerchorprobe im Sängerheim.
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Kath. Frauengemeinschaft
Weisenbach und Au

Theaterfahrt
Die diesjährige Theaterfahrt am
Sonntag, 4. November, führt uns in
das Staatstheater nach Karlsruhe zu
"Momo" - ein Ballett von Tim Plegge
nach dem Roman von Michael Ende.
Das Thema ist erschreckend aktuell:
Zeit-Diebe, die "Grauen Herren",
stehlen den Menschen die Lebens-
zeit. Alles wird auf Wirtschaftlichkeit
hin geprüft. Dem elternlosen Mäd-
chen Momo, das in einem verfalle-
nen Amphitheater lebt, fällt auf,
dass ihre Freunde im Gegensatz zu
früher kaum Zeit finden, sie zu be-
suchen ...

Die Einführung zum Inhalt des Stü-
ckes besuchen wir um 16.30 Uhr. Be-
ginn der Aufführung ist um 17 Uhr
und endet ca. 19.30 Uhr. Im Preis von
20,50 Euro ist auch die Fahrt mit der
Stadtbahn nach Karlsruhe inbegriffen.

Da nur ein begrenztes Kartenkontin-
gent zur Verfügung steht, bitten wir
um rasche telefonische Anmeldung
bei Heidi Hörth, Telefon 5410, bis
Samstag, 27. Oktober.

Abfahrt von der Stadtbahnhaltestel-
le in Au ist um 14.48 Uhr, in Weisen-
bach um 14.50 Uhr. Die Rückfahrt
erfolgt um 20.07 Uhr, Ankunft ist um
21.08 Uhr.

LAG Obere Murg

Vereinsinfos
27. Oktober Weisenbach: Stabhoch-
sprung Saisonabschlussspringen 11
Uhr
4. November Riederich: BW-Waldlauf
5. Januar 2013 Weisenbach: LAG-Fa-
miliennachmittag

Aktuell:
www. lag-obere-murg de

Termine:
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Turnverein Weisenbach, Abteilung Tischtennis

Spielberichte der einzelnen Mannschaften
Einen klaren 8:1-Auswärtssieg ge-
lang der 1. Damenmannschaft in der
Verbandsliga gegen den TTC Schopf-
heim/Fahrnau. Mit diesem Erfolg
konnte die Mannschaft in der Beset-
zung Regina Roflik, Tanja Rath, Me-
lanie Krieg und Silvia Merkel einen
wichtigen Schritt machen, um aus
dem Tabellenkeller herauszukom-
men. Am kommenden Samstag müs-
sen die Damen beim Tabellenletzten
AV Freiburg-St. Georgen antreten.
Einen Doppelspieltag hat die 1. Her-
renmannschaft in der Landesliga zu
bestreiten. Am Samstag, 27. Okto-
ber, ist um 18 Uhr im Derby die TTF
Rastatt II in Weisenbach zu Gast. Am
Sonntag, 28. Oktober, müssen die
Herren zum Tabellenzweiten TTC
Altdorf reisen.

Gegen einen ersatzgeschwächten
TTG Achern konnte die 2. Herren-
mannschaft in der Bezirksklasse ei-
nen hohen 9:2- Heimsieg erzielen.
Die Weisenbacher gingen bereits
mit 6:0 in Führung und gaben die-
ses Spiel nicht mehr aus der Hand.
Außer dem Gewinn aller Eingangs-
doppel konnte auch Frank Fellmoser
beide Einzel gewinnen. Jeweils ein-

mal waren Volker Mai, Adrian Reiter,
Ingo Weiler und Alfred Großmann
erfolgreich.

Nicht so toll läuft es für die 3. Herren-
mannschaft, die nach dem 3. Spiel
immer noch auf einen Punktgewinn
wartet. Gegen den TTV Au am Rhein
verloren sie 0:9. Im Heimspiel gegen
den Rastatter TTC III mussten nach
einem 4:9 ebenfalls beide Punkte an
den Gegner abgegeben werden. Da-
bei konnten im Einzel Dieter Gerst-
ner und Alfons Krieg punkten.

Beim TTV Muckenschopf verlor die 2.
Damenmannschaft in der Bezirksliga
mit 2:8. Lediglich Silvia Merkel und
Ute Egner gewannen jeweils ein Ein-
zel.

Die 2. Jugendmannschaft musste
ebenfalls beide Punkte beim TTC
Iffezheim lassen, denn sie verloren
mit 3:6. Dabei konnten sie das Spiel
bis zum 3:4 offen gestalten, ehe die
Iffezheimer das Spiel für sich ent-
schieden. Die Weisenbacher Punkte
erzielten Daniel Esse, Nico Rath und
das Doppel Daniel Esse mit Partner
Dominik Seidt.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Hallo! Wir brauchen Dich!
- Zeltest Du gerne mitten im Wald?
- Kennst Du schon den "Weisenba-
cher Hohberg"?
- Hast Du Lust auf gemeinsame Spiele?
- Bastelst Du gerne?
- Wanderst Du gerne?
- Isst Du gerne Pizza oder Spaghetti?
- ... ?
Dann bist Du bei der Kolpingjugend
Weisenbach genau richtig! Wir, die
Kolpingjugend, möchten eine Ju-
gendgruppe mit Jungs zwischen 10
und 15 Jahren gründen und uns mit
Dir zwei Mal im Monat zur Gruppen-
stunde treffen.

Am Dienstag, 30. Oktober, geht es
los! Wir holen Dich ab 17.30 Uhr an
folgenden Stationen ab:

1. Brücke Au,
2. Kirchplatz Weisenbach,
3. Brunnen bei der Gaisbachstraße 31,
4. Vereinsräume vor der Sporthalle.

Anschließend fahren wir zum Kol-
pinghaus. Das erste Treffen dauert
bis ca. 19.30 Uhr. Wir werden Dich
auch wieder nach Hause fahren!
Gerne darfst Du Freunde und Be-
kannte mitbringen! Für weitere Tref-
fen vereinbaren wir einen gemeinsa-
men Wochentag. Wir freuen uns auf
Dich! Bis dann, Eure Kolpingjugend
Weisenbach!

Bei Fragen wende Dich an Sven Wag-
ner, Jugendvertreter Handy-Num-
mer: 0160 6348170.
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Naturfreunde Weisenbach

Wanderung im Dahner Felsenland
Am 14. Oktober führte uns Peter
Schaible in die Pfalz nach Dahn.
Morgens um 8 Uhr ging es mit dem
Bus in die schöne Pfalz. Am „Wäch-
terfelsen“ erwarteten uns bereits
die Wanderleiter für diesen Tag. Hier
trennte sich die Gruppe, die Seni-
oren fuhren mit dem Bus weiter zu
einer kleinen Rundfahrt im Dahner
Felsenland.

Bei einer kleinen anschließenden
Wanderung mit vielen Geschichten
und Beschreibungen, führte der
Wanderleiter unsere Senioren ein
Stück auf dem Felsenpfad entlang.
Zum Mittagessen in der Dahner
Wanderhütte konnten sich alle wie-
der stärken. Hier trafen die Gruppen
wieder aufeinander sowie einige Na-
turfreunde aus Forbach, die mit ei-
nem großen Hallo begrüßt wurden.
Nach einer ausgiebigen Pause ging
es weiter in den Regen hinaus. Die
Senioren folgten wieder unter vie-

len Erklärungen und einigen Witzen
dem Pfad ein Stück, bis zum warten-
den Bus.

Während die Tageswandergruppe
mit dem Wanderleiter weiter dem
Felsenpfad entlang folgte. Wir wur-
den mit viel Wissenswertem über
die Felsen und Geschichten aus der
Umgebung unterhalten, die uns das
schlechte Wetter vergessen ließen.
Ein wärmender Schnaps zwischen-
durch sorgte zusätzlich für Durch-
haltevermögen. Diese Wanderung
führte uns zu herrlichen Aussichten
über das Dahner Felsenland und
vielen interessanten und vor allem
wissenswerten Punkten. Unterwegs
begleiteten uns viele farbenfrohe
Laubbäume und leuchtende Pilze.
Das Motto dieser Wanderung laute-
te: „Schlechtes Wetter gibt’s nicht,
nur schlechte Kleidung“. Für alle war
es ein schöner Tag, der im "Grünen
Baum" in Weisenbach seinen lusti-

gen Ausklang fand. Im Bus wurde
schon mal getestet, wobei auch un-
ser Busfahrer Christoph nicht ver-
schont blieb. Der für seinen Fahrstil
großes Lob erhielt.

Letztes Herrenkegeln
Am 18. Oktober fand das letzte Gal-
genkegeln dieser Saison, der Herren
statt. Mit großem Beifall wurden
hier „Alle Neune“ bejubelt. Zum Ab-
schluss der Kegelsaison gab es zünf-
tigen Wurstsalat. Nun sind wir auf
unseren Kegelausflug am 8. Dezem-
ber gespannt. Diesen wird Harald or-
ganisieren. Eine Liste für die Anmel-
dung hängt im Naturfreundehaus
aus. Hier können sich alle eintragen,
Kegler und „Nicht-“Kegler.

Arbeitseinsatz Wintervorbereitung
Am 19. Oktober trafen sich die Na-
turfreunde um das Haus am Sennel
winterfest zu machen. Es wurde flei-
ßig Holz gestapelt, Wiese gemäht,
Hecken geschnitten und Wasser vom
Brunnen abgelassen. Zur Belohnung
gab es anschließend von Sabine
servierte Schnitzel mit Kartoffelsa-
lat und Brot. Jetzt kann der Winter
kommen!

Vorankündigung
Am Sonntag, 11. November, ab 11
Uhr lädt der Naturfreunde-Verein
wieder zu seinem seit mehreren
Jahren stattfindendem Schlachtfest
ein. Dieses Jahr servieren wir Ihnen
Sauerkraut, Kassler, Blut- und Leber-
wurst. Außerdem bieten wir Schupf-
nudeln mit Sauerkraut mit/ohne
Speck an sowie „Wurschtsupp“ und
Heiße Servela an.

Motorsägenkurs
Die Naturfreunde bieten einen Mo-
torensägekurs für die Bevölkerung
im März 2013 an, Kosten ca. 130
Euro. Für Fragen und weitere Infos
steht Harald Hils unter Telefon 67979
zur Verfügung. Eine Anmeldeliste
für Interessenten und Interessen-
tinnen hängt im Sennel aus. www.
naturfreunde-weisenbach.de
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Turnverein Au, Abteilung Ski

Hallentraining
beginnt wieder
Unser Hallentraining hat wieder be-
gonnen. Wie gewohnt treffen wir
uns gegen 20.15 Uhr in der Sporthal-
le Weisenbach.

Wir laden hierzu wieder jeden ein,
der etwas für seine Gesundheit und
Fitness machen möchte. Unsere
langjährige Trainerin Daniela wird
im 14-tägigen Wechsel das Training
jeweils leiten.

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisen-
bach

Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
27. Oktober, bis Sonntag, 4. November

Samstag, 27. Oktober
Au: 17 Uhr Gräberbesuch (Pfarrer)
Au: 18 Uhr Beichtgelegenheit (Pfar-
rer)
Au: 18.30 Uhr Vorabendmesse zum
Sonntag für lebende und verstorbe-
ne Angehörige (Pfarrer)

Sonntag, 28. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag der Weltmission:
MISSIO-Kollekte
Weisenbach: 10.15 Uhr heilige Mes-
se für Elisabeth und Anton Knapp;
Helena Mungenast und verstorbene
Angehörige; Herbert Sarnetzki und
verstorbene Angehörige; die Kran-
ken unserer Seelsorgeeinheit (Pfar-
rer i.R.)
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzge-
bet
Dienstag, 30. Oktober
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 31. Oktober
Au: 8.30 Uhr heilige Messe fällt aus

Donnerstag, 1. November -
Allerheiligen
Weisenbach: 10.15 Uhr Hochamt zu
Allerheiligen mit anschließendem
Gräberbesuch (Pfarrer)

Freitag, 2. November
Kollekte für die Priesterausbildung
in Osteuropa
Weisenbach: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Au: 8.30 Uhr heilige Messe zu Al-
lerseelen für alle Verstorbenen der
Pfarrgemeinde (Pfarrer)

Sonntag. 4. November
31. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach: 10.15 Uhr heilige Mes-
se für die Lebenden und Verstorbe-
nen der Gemeinde; verstorbene An-
gehörige der Familien Schmidt und
Schlindwein; Bernd und Karl Sänger
(Pfarrer)
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14.30 Uhr Tauffeier:
Leif Trefzger, Hannah Lang und Ro-
salie Valentina Spies (Pfarrer)

Krankenkommunion
Für Menschen, die nicht mehr zur
Kirche kommen können, aber regel-
mäßig die Krankenkommunion emp-
fangen möchten, bietet Frau Hauser
am Dienstagvormittag, 2. November,
wieder Hausbesuche mit Kranken-
kommunion an. Anmeldungen bitte
bei Frau Hauser, Telefon 3530.

Gebets- und Gesprächsabend
der Männer in Moosbronn
Am Mittwoch, 14. November, laden
die Männer des Dekanats Rastatt-
Murgtal zu einem Gebets- und Ge-
sprächsabend nach Moosbronn ein.
Der Gebetsteil als Andacht mit eu-
charistischer Aussetzung findet um
19 Uhr in der Wallfahrtskirche Ma-
ria Hilf statt. Anschließend treffen
wir uns im Haus "Dorothee" zum
Gesprächsabend mit Vortrag und
Diskussion. Als Referent konnte der
Diözesanpräses des Kolpingwerkes
Freiburg Stadtpfarrer Wolf-Dieter
Geißler aus Bühl gewonnen werden.
Das Thema des Abends "Adolf Kol-
ping 2012! Sein Wirken mit Impulsen
bis in die heutige Zeit". Die Ideen

von Adolf Kolping sind heute aktuel-
ler denn je. Das Arbeitsleben ist heu-
te stressig, sozial oft ungerecht und
in der Arbeitslosigkeit fühlen sich
Menschen oft als zweite Klasse. Für
diesen interessanten Abend sind alle
Männer, Jugendliche und besonders
Mitglieder der Kolpingsfamilien der
Dekanate Rastatt, Karlsruhe und Ett-
lingen eingeladen.

Kirchenbauverein St. Wendelin,
Frauengemeinschaft und Pfarr-
gemeinderat

„Herzlichen Dank“
Nach der würdevollen Patrozini-
umsfeier zu Ehren von St. Wendelin
in der Pfarrkirche fanden sich viele
Kirchenbesucher im Gemeindehaus
ein. Es wurde die Gelegenheit ge-
nutzt um Gespräche zu führen und
um gemeinsam Mittag zu essen. In
guter Zusammenarbeit von Frauen-
gemeinschaft, Kirchenbauverein und
Pfarrgemeinderat wurden die Got-
tesdienstbesucher bewirtet und an
die 100 Mittagessen gerichtet und
serviert. Ein herzliches Dankeschön
gilt auch allen Kuchenspendern so-
wie allen Helferinnen und Helfern
in der Küche und bei der Getränke-
ausgabe. Herzlichen Dank auch an
Hausmeister Andreas Kast für die
tatkräftige Unterstützung.

Fazit: Es war schön, dass so viele Got-
tesdienstbesucher dieses Angebot
wahrgenommen haben und damit
den Kirchenbauverein in seiner Ar-
beit unterstützt haben, denn viele
Sanierungen werden in den nächs-
ten Jahren in Angriff genommen
werden müssen, so zum Beispiel die
Kirche in Au.

Spendenkonten: Sparkasse Rastatt-
Gernsbach, BLZ 66550070, Konto-
Nr.: 35741; Volksbank Baden-Baden/
Rastatt, BLZ 66290000, Konto-Nr.:
58549100.
Spendenkonten:
Sparkasse Rastatt-Gernsbach,
BLZ 665 500 70, Konto- Nr.: 35741;
Volksbank Baden-Baden/ Rastatt,
BLZ 662 900 00, Konto- Nr.: 58549100

Kirchliche
Nachrichten



EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Freitag, 26. Oktober

18 Uhr Frauenkreis Damaris im For-
bacher Pfarrhaus

Sonntag, 28. Oktober
10 Uhr Gottesdienst mit heiligem
Abendmahl im Gemeinderaum der

Weisenbacher Kirche (Pfarrer Ger-
hard Bub)

Kleidersammlung für Bethel
Angenommen werden gut erhaltene
Kleidung und Wäsche, Schuhe, Ta-
schen und Federbetten
Sie können Ihre Kleiderspenden
in unserer Kirche in Forbach an fol-
genden Tagen abgeben:

Samstag, 17. November
15 bis 16 Uhr
Sonntag, 18. November
9.30 bis 12 Uhr
Samstag, 24. November
15 bis 16 Uhr
Samstag, 1. Dezember
15 bis 16 Uhr
Sonntag, 2. Dezember
9.30 bis 12 Uhr

Das einzig Wichtige
im Leben

sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen,
wenn wir weggehen.

A. Schweitzer

Allerheiligen
Im November, wenn die Tage wieder kürzer werden,
stimmen sich die Menschen auf die besinnliche Zeit des
Jahres ein. Bei den Christen wird der vorletzte Monat
des Jahres eingeleitet mit den beiden Feiertagen Aller-
heiligen und Allerseelen. Es wird der Toten gedacht, um
Erlösung gebetet. Während Allerheiligen in der katholi-
schen Kirche am 1. November gefeiert wird, gedenken
die Mitglieder der anglikanischen Kirche der Märtyrer
eine Woche später. Diese Tradition stammt bereits aus
dem frühen Mittelalter. In dem an Märtyrern reichen An-
tiochia hielt Chrysostomos seine bahnbrechende Pre-
digt über die Märtyrer an einem ersten Sonntag nach
Pfingsten, der bis heute den Allerheiligentag der Ostkir-
che darstellt. Papst Gregor IV. verlegte dieses Fest im 9.
Jahrhundert dann auf Anfang November. Allerheiligen
ist das Familienfest der christlichen Kirche. Der katholi-
sche Christ gedenkt der Heiligen und hofft so auf Erlö-
sung durch ein frommes und gläubiges Leben. Dabei
vermischen sich Fürsprache für die Heiligen und eigene
Hoffnungen auf ein Leben nach dem Tode. An Allerheili-
gen wird aber nicht nur an die Heiligen gedacht: Bereits
an den Tagen davor und am Nachmittag des 1. Novem-
bers gehen die Menschen auf den Friedhof. Sie säubern
die Gräber und legen frische Blumen darauf. In vielen
Gegenden werden Lichtlein angezündet, Weihwasser-
brunnen mit frischem Wasser gefüllt und ein immergrü-
ner Zweig hineingelegt. Wenn es dunkel wird, leuchten
unzählige Kerzen und Windlichter. Die Gräber sollen
noch einmal gepflegt und geschmückt werden, ehe sie
vom ersten Schnee bedeckt werden.

Allerheiligen
Blumen
sind

Trost und
Hoffnung -
Gedanken
und Liebe

Allerheiligen
Blumen
sind

Trost und
Hoffnung -
Gedanken
und Liebe

Experten-Tipps zur Herbst-Grabpflege:
Grablaternen reinigen
Viele Grablaternen bestehen aus Bronze. Verschmut-
zungen können durch handelsübliche Topfreiniger
(Schwämmchen aus Drahtwolle) die bereits Reini-
gungsmittel enthalten, leicht gesäubert werden. Wird
die Laterne dann noch mit Klarlack behandelt, ver-
schmutzt sie längst nicht mehr so schnell. Stark ver-
schmutzte Glaseinsätze können kaum am Friedhof ge-
säubert werden. Am besten nimmt man sie mit heim
und behandelt sie mit heißem Wasser und Spülmittel.
Hartnäckige Verkrustungen lassen sich mit Gebissreini-
ger-Tabletten entfernen.


